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Ein Wort über den Ausschnitt Zeigen
Sie der Mitwelt nicht Ihre Mängel, wenn
es nicht notwendig ist. Wer deutlich
sichtbare Schlüsselbeingrübchen hat, sog.
« Salzfässchen », eckige oder plumpe Schultern,

der soll einen bescheidenen runden
oder spitzen Kleidausschnitt dem schiffs-
förmigen vorziehen. — Wer einen aus
gesprochen « dicken Hals » hat, verhülle
ihn nicht mit einem hohen, von
Fischbeinen gestützten Stehkragen, sondern mit
einem losen Umlegkragen, der die
Bewegungsfreiheit gar nicht zu hemmen braucht.

Auch ärmellose Kleider sind nicht für
jedermann. Trotzdem die Mode das Abendkleid

ärmellos will, wäre es vielen
anzuraten. den Arm bis zur halben Oberarmlänge,

oft noch weiter hinab, mit einem
halbdurchsichtigen Stoff zu verhüllen. —

Und nun zum Sehluss die Länge der
Röcke. Es ist erstaunlich, mit welchem
Heldenmut jüngere und ältere Damen ihre so
oft zu dicken, zu magern oder krummen
Beine den Blicken der Mitmenschen
preisgeben. Wir muten ja niemand zu, bis auf
die Schuhe fallende Kleider zu tragen, aber
sehr wohl lassen sich bis zu halber Wadenlänge

(oder auch ein bisschen länger)
reichende Röcke mit der Mode vereinigen.

Und auch hier gilt das schon oben
angeführte Prinzip : Wer z. B. starke Gelenke
hat. soll dunkle Strümpfe tragen, nicht
chairfarbene. « Schwarze Strümpfe sind
aber vollkommen unmodern » rufen Sie

erstaunt. Wie wäre z. B. mausgrau —
Die Mode ist ein weites Gebiet. Wer

ernstlich sucht, findet immer einen
gangbaren Weg.

VOR DEM SCHLAFENGEHEN
Von unserer Spezialistin für Kosmetik Frau Dr. med. E. G.

Es ist allgemein bekannt, dass man sich
vor dem Schlafengehen die Zähne putzen
soll. Dass es eben so unrichtig ist, den
Staub des Tages, eventuell Puder usw. auf
der Haut und in den Haaren während
achtstündiger Nachtruhe liegen zu lassen, daran
wird weniger gedacht. Und doch ist eine
gründliche abendliche Reinigung des
Gesichtes etwas vom Notwendigsten, ohne sie
ist eine weitere Schönheitspflege überhaupt
sinnlos. Man vergesse also nie, wie müde
man auch sei, die Gesichtshaut gründlich
mit warmem Wasser und einer milden Seife
zu waschen, bevor man zu Bett geht. Wer
eine so empfindliche Haut hat, dass er Seife

nicht verträgt, reinige sich das Gesicht mit
Gold-cream, d. h. man reibe die ganze
Gesichtshaut sanft ein, eventuell auch mit Vaseline

und wische nachher die überschüssige
Creme mit einem weichen, reinen Tuche
weg. Darauf wasche man sich mit warmem
Wasser. Nachdem man die Poren gründlich
vom Schmutz befreit hat, lege man ein in
möglichst kaltes Wasser getauchtes,
gefaltetes Handtuch auf das Gesicht und lasse
es 1—2 Minuten liegen, damit sich die
Poren zusammenziehen. Nur wer sehr
tiockene Haut hat, möge sich über Nacht
das Gesicht mit wenig Gold-cream
einreiben.
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Gesunde Zähne
Schönheit - Gesundheit - Lebensfreude

Die beste auf modernen
Prinzipien beruhende

Zahnpflege durch

Thymodont
Zahnpasta

Mundwasser

nach Dr. med. dent. E. Faesch

Alleinfabrikant :

Dr. E. C. Marfurth, Neuchâtel

Hervorragendes Spezificum
gegen Entzündungen des
Zahnfleisches und Lockerwerden

der Zähne. Starke
Desinfektionskraft. Caries

verhindernd.

Für künstliche Gebisse:
Thymodont Reinigungspasta

für künstliche Gebisse.

Erhältlich in Apotheken und Droguerien, wenn nicht,
durch den Alleinfahrikantcn Dr. E. C. Marfurth,

Neuchâtel.
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WIE ICH ALS STUDENT
MEINEN LEBENSUNTERHALT

SELBST VERDIENE

musste für die Februarnum-

mer zurückgestellt werden.

Die Haare sollte man ebenfalls gründlieh
vom Staub befreien. Man bürste sie mit
einer Bürste mit ziemlich langen und
mittelharten Borsten jeden Abend 5—10
Minuten lang. Man teilt die Haare in
einzelne Strähnen, die man mit kraftigem
Strich aufwärts bürstet. (Man vermeide
dabei jedes Zerren des Haares.) Durch die
kräftigen Bürstenstriche wird nicht nur das
Haar vom Staub befreit, es wird zugleich
auch die Kopfhaut gereinigt und massiert.
Selbstverständlich muss die Bürste stets
tadellos rein sein. Zu diesem Zwecke fährt
man damit über ein sauberes Tuch, ausserdem

reinigt man sie von Zeit zu Zeit in
lauwarmem Wasser, dem etwas Salmiak
beigefügt ist.

Das lange Bürsten der Haare bringt leicht
die künstliche Ondulation zum Verschwinden.

Wenn man dies vermeiden will, muss
man die Kopfhaut folgendermassen reinigen

: Man teilt wieder die Haare in
Strähnen und reibt dazwischen die Kopfhaut

mit einem reinen, leinenen Tuch
energisch einige Minuten. Dadurch wird der
Schmutz ebenfalls entfernt, ohne dass die
Ondulation beeinträchtigt wird. Zum Schluss
flechte man die Haare in einen losen Zopf,
damit sie nicht verwirrt, aber auch nicht
gezerrt werden.

Man unterlasse diese einfachen Prozeduren

keinen einzigen Abend, denn in der
Schönheitspflege ist wie in
allen Dingen A u s d a u er d i e Hauptsach

e.

Lösuno; des Kreuzworträsels in Nr. 3:
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Lösung des Zusammenlegespiels
in Nr. 3 :

Wenn d' Herre vom Rothus chöinme, so fallt
jedem c guete Rot i.
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